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Die WWK wünscht dem FC Augsburg ein erfolgreiches Bundesliga-Spiel
gegen die TSG Hoffenheim.

Auf geht‘s, FCA.

ZUSAMMEN. HEIM. STARK.
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alles auf Null - so ist zumindest meine Sicht 
auf die restlichen acht Bundesliga-Spiele 
der laufenden Saison nach der jetzigen Län-
derspielpause. Alles auf Null? Ja, klar ha-
ben wir ein paar Punkte Vorsprung auf die 
Abstiegsplätze. Aber wenn wir uns auf die-
sen Vorsprung verlassen, werden wir bald 
keinen mehr haben! Und wir haben sicher 
die Qualität und die Ambition noch einiges 
in dieser Spielzeit gerade zu rücken. 

Mit der TSG Hoffenheim kommt heute ein 
enorm spielstarker Gegner in die WWK 
ARENA. Allerdings gilt auch für Hoffenheim 
in diesem Jahr, dass nicht alle Teile des 
Puzzles immer nahtlos ineinander gegriffen 
haben. Wenn wir 100% Intensität auch bei 
angespannter Personallage auf den Platz 
bringen, wird der FCA schwer zu schlagen 
sein. Und die Punkte bleiben heute hier!

Apropos Länderspiele: wie schön war es, 
die vergangenen beiden Wochen Fußball 
ohne Eingriffe des VAR sehen zu können. 
Man jubelt oder ärgert sich bei einem Tor 
SOFORT, das gibt‘s in der Bundesliga schon 
lange nicht mehr. Die Einführung des VAR 
als eigentlich vernünftige Hilfe wurde kom-
plett vermanagt. Es mangelt nicht an gu-

ten Schiedsrichtern, es mangelt an klaren 
Vorgaben und Abläufen. Und im Ergebnis 
macht das das Erlebnis Fußball schlechter. 

Zur angedachten Umgestaltung der euro-
päischen Klubwettbewerbe fällt mir nur der 
Vergleich mit dem Ablauf des deutschen 
Corona-Impfprogramms ein: stark verbes-
serungswürdig.

Trotzdem bin ich sicher, dass wir unsere 
Mannschaft bald wieder gemeinsam hier 
im Stadion anfeuern können. Und das Team 
wird sich dafür zerreißen, damit dies weiter-
hin in der 1. Bundesliga der Fall sein wird.

Mit sportlichen Grüßen 

Klaus Hofmann
Präsident FC Augsburg

Grüß Gott liebe Freunde des FCA,
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26. Spieltag, 21. März 2021

SC FREIBURG – FC AUGSBURG 2:0 (0:0)
Der FC Augsburg hat am Sonntagabend trotz einer ordentlichen Leistung, die allerdings die 
Effizienz vermissen ließ, 0:2 beim SC Freiburg verloren.

Das Selbstvertrauen nach dem Erfolg gegen Gladbach war dem FCA von Beginn an anzu-
merken. Die Fuggerstädter standen hoch und setzten den Sport-Club immer wieder früh 
unter Druck. Die tonangebende Mannschaft waren zunächst allerdings die Breisgauer. Der 
FCA fand mit zunehmender Spieldauer jedoch besser in eine umkämpfte Partie und er-
arbeitete sich nach und nach sogar ein Chancenübergewicht – wenngleich die letzte Prä-
zision zunächst fehlte. Die beste Chance im ersten Durchgang hatte László Bénes, der die 
Kugel aus aussichtsreicher Position aber knapp über die Querlatte schlenzte (39.).

Nach dem Seitenwechsel übernahm wieder Freiburg das Kommando – und ging in Füh-
rung. Christian Günter tankte sich gegen mehrere Gegenspieler durch und bediente Ro-
land Sallai, der zentral im Strafraum trocken abzog und flach zum 1:0 für den Sport-Club 
traf (51.). Der FCA zeigte sich vom Rückstand jedoch unbeeindruckt und drängte auf eine 
schnelle Antwort. Zunächst prüfte Marco Richter aus spitzem Winkel Florian Müller (52.), 
ehe kurz darauf auch Rani Khedira (58.) und Daniel Caligiuri mit einem direkten Freistoß 
(66.) am SC-Torwart scheiterten.

Im Anschluss brachte der FCA das Tor der Breisgauer aber nicht mehr wirklich in Gefahr, 
stattdessen erhöhte der Sport-Club auf der Gegenseite auf 2:0. Nach einem Freistoß von 
Günter scheiterte Ermedin Demirovic zunächst am Pfosten, den Abpraller drückte Philipp 
Lienhart aus kurzer Distanz über die Linie - nach Rücksprache mit Video-Schiedsrichterin 
Bibiana Steinhaus gab Bastian Dankert den Treffer (79.). Die Fuggerstädter gaben sich zwar 
noch nicht auf, konnten am Ergebnis aber trotz einiger Abschlüsse nichts mehr ändern.
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Als Profi ist man ständig fokussiert. Jetzt 
ist Länderspielpause. Ist das eine Phase, 
in der man auch einmal etwas durchatmen 
und Kräfte sammeln kann?
Ja, das kann man schon so sagen. Ich freue 
mich immer, wenn ich am Wochenende bei 
den Spielen Vollgas geben kann, aber es 
ist schon auch schön, wenn man mal einen 
freien Tag mehr hat. Das Training läuft auch 
in etwas anderen Bahnen ab, man hat Zeit, 
bestimmte Dinge einzustudieren. Das tut 
zwischendrin schon mal gut.

Du bist seit 2004 beim FCA, das sind un-
glaubliche 17 Jahre. Das hättest du wohl 
damals nicht gedacht, dass die Reise so 
weit gehen würde.
Die Entwicklung des Vereins ist unglaub-
lich, von der Bayern- in die Bundesliga, es 
geht seit Jahren immer bergauf. Ich habe 
als Junge noch die Regionalliga-Spiele in 
der Rosenau miterlebt und es war damals 
nicht abzusehen, dass man sich so lange in 
der Bundesliga halten würde.

Aber auch deine persönliche Entwicklung 
ist beeindruckend. Hättest du dir das träu-
men lassen?
Man weiß, dass man beim größten Klub in 
der Region spielt und als Jugendlicher hat 
man immer den Traum, einmal in der Bun-
desliga zu spielen. Aber dass es letztendlich 
tatsächlich mal so kommen würde, tja... 

Wenn du mal zurückblickst, was waren die 
erhebendsten Momente für dich im FCA-
Trikot?
Da gab es sehr viele, in der Jugend nimmt 
man alles noch ganz anders wahr. Die Aus-
wärtsfahrten zu den Ligaspielen fand ich 
immer cool, wir haben an tollen Turnieren 
teilgenommen und waren oft erfolgreich. 
Aber natürlich toppt der erste Einsatz in der 
Bundesliga alles. Der 28. Januar 2017 mit 
dem 2:1-Auswärtserfolg in Wolfsburg wird 
mir immer in Erinnerung bleiben. 

Du bist ein sehr heimatverbundener und 
geerdeter Typ. Wenn man so lange für den 

« 
Ich verschwende keinen 
Gedanken daran, einmal 

woanders zu spielen
»

Raphael Framberger trug bereits als Achtjähriger das FCA-Trikot, inzwischen ist 
er seit unglaublichen 17 Jahren im Verein und hat es zum Stammspieler bei den 
Profis gebracht. Wenn es nach ihm ginge, würde er am liebsten seine Karriere 
eines Tages beim FC Augsburg beenden. Wir sprachen mit ihm vor dem Heim-

spiel gegen die TSG 1899 Hoffenheim.

Raphael Framberger
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FCA spielt, kommt da nicht auch mal der 
Wunsch nach einem Tapetenwechsel?
Ich bin in Augsburg und beim FCA wunsch-
los glücklich und das sage ich jetzt nicht 
so daher, weil es gut rüberkommt. Ich ver-
schwende keinen Gedanken daran, einmal 
woanders zu leben oder zu spielen, denn 
ich glaube nicht, dass ich da glücklicher 
werde. 

Dein Vertrag geht bis 2024, dann wärst du 
29 Jahre alt. Das klingt nach „forever FCA“.
Wenn der Vertrag ausläuft, bin ich 20 Jah-
re beim FCA, da gibt’s dann auch bei der 
Mitgliederversammlung eine Stecknadel. 
(lacht) Wenn nichts Unvorhergesehenes 
passiert, ja, dann gerne „forever FCA“. 

Jedes Jahr wird auf deiner Position ein 
neuer Spieler verpflichtet, aber wenn du fit 
bist, spielst letztendlich doch du.
Ich versuche immer, mein Bestes zu geben. 
Mich haben in den letzten Jahren leider 
immer wieder Verletzungen weit zurück-
geworfen, aber ich konnte mich immer zu-
rückbeißen und freue mich immer, dass ich 
meine Einsätze bekomme. Dafür lohnt sich 
jede Anstrengung.

Ich glaube, du bist einer der letzten Spie-
ler, die noch ohne Tattoo unterwegs sind. 
Bleibt deine Haut jungfräulich?
Es gibt schon noch den einen oder anderen 
Spieler im Team. Ich kann mir nicht vorstel-
len, dass ich mir irgendwann eins stechen 
lasse. 

„Speedy Frami!“ Heute gibt es für alles 
eine Statistik. Mit 33,6 km/h warst du der 
schnellste Spieler in Freiburg. Kann man 
so etwas trainieren?
Man darf solche Zahlen nicht überbewerten, 
ob jetzt einer 32,9 oder 33,6 km/h schnell 
ist, macht sich nicht wirklich bemerkbar. 
Man kann es schon ein Stück weit trainie-
ren, aber das ist zum Großteil schon ange-
boren, wir sind eine sehr sportliche Familie, 
das wurde mir also in die Wiege gelegt.

Du hast inzwischen 53 Bundesliga-Spiele 
absolviert. Wann dürfen wir dein erstes Tor 
bejubeln?
Ich hoffe bald, ich will nicht eines Tages in 
einer Top-Ten-Statistik als ungefährlichs-
ter Spieler gelistet werden. (lacht) Aber im 
Ernst: Ein Tor wäre schön, aber das bereitet 
mir keine schlaflosen Nächte.

Nach dem Sieg gegen Borussia Mönchen-
gladbach hatten viele FCA-Fans auf die 
nächsten Punkte gehofft, leider ging das 
Spiel gegen Freiburg verloren. Wie hast du 
die Partie erlebt?
In der ersten Halbzeit haben wir gut da-
gegengehalten und hätten durchaus mit 

einer Führung in die Halbzeit 
gehen können. Letztendlich 
wäre ein Unentschieden drin 
gewesen, aber es war nicht so, 
dass wir nach Freiburg als der 
große Favorit gefahren sind. Die 
Mannschaft von Christian Streich 
spielt schließlich um die Plätze in 
der Europa League.

Die Konkurrenz hat gepunktet, der Abstand 
zum Relegationsplatz beträgt jetzt nur 
noch sechs Zähler.
Aber wir sind dennoch in einer besseren 
Position als die Teams hinter uns, weil wir 
alles in der eigenen Hand haben. Ich bin to-
tal überzeugt, dass wir die fehlenden Punk-
te zum Klassenerhalt holen werden.

„Ich bin total überzeugt, dass 
wir die fehlenden Punkte zum 
Klassenerhalt holen werden.“
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Diese Frage stellt sich immer wieder, aber 
wie ist das für dich als Spieler nach einem 
Jahr? Registriert man überhaupt noch, ob 
man ein Heim- oder Auswärtsspiel hat?
Klar, man hat seine Fans nicht im Rücken 
und das ist schon etwas, was brutal fehlt. 
Aber andererseits spiele ich nach wie vor 
lieber zuhause als auswärts. Man mag sich 
dennoch nicht daran gewöhnen, Fans gehö-
ren dazu. Wenn ich Spiele im TV sehe, hat 
das immer noch etwas Gespenstisches. Wir 
alle hoffen, dass diese Situation in der neu-
en Saison ein besser wird.

Nun steht das Heimspiel gegen Hoffenheim 
an. Aus den Kraichgauern wird man in die-
ser Saison nicht wirklich schlau.
Das stimmt, ich bin selber überrascht, dass 
sie gerade mal einen Punkt mehr als wir 
haben. Sie sind in dieser Saison ziemlich 
unberechenbar, eine Tatsache, die die Situa-
tion nicht unbedingt besser macht. Dadurch 
wird es auch schwieriger, sich auf den Geg-
ner einzustellen. Aber wir haben sie analy-
siert und werden definitiv alles dransetzen, 
um die drei Punkte einzufahren. Im Hinspiel 
waren sie sehr stark, deswegen wissen wir, 
was auf uns zukommt.

Dein Tipp?
2:1.

(ws)

GIMME FIVE

Was wünschst du dir vom Osterhasen?
Ich brauche nicht viel, ein Schokohase und 
alles ist gut. Was ich mir wünsche ist, dass 
sich die Lage wieder etwas normalisiert und 
das Leben gerade draußen wieder Fahrt auf-
nimmt.
 
Welcher Gegenspieler hat dich am meisten 
zum Schwitzen gebracht?
In der Bundesliga bringt dich jeder Gegen-
spieler zum Schwitzen, aber natürlich sind 
die Spieler von Bayern, Dortmund, Leipzig 
oder Leverkusen schon noch einmal ein an-
deres Kaliber.

Das geilste Stadion nach der WWK ARENA?
Mit Zuschauern die Signal-Iduna-Arena in 
Dortmund. Das ist schon immer wieder be-
eindruckend, wenn man da einläuft.

Wie viel Paar Fußballschuhe verbrauchst du 
im Jahr?
Drei bis vier, weil ich am liebsten mit Schu-
hen spiele, die eingelaufen sind und ich mich 
in den Dingern wohlfühle.

Ein Privatjet steht vor deiner Haustür und 
du darfst das Ziel wählen. Wohin geht dein 
Trip?
Gute Frage. Ich glaube, ich würde diese Ent-
scheidung meiner Freundin überlassen.
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KURZPASS

FCA gewinnt Testspiel gegen Heidenheim 

FCA, LEW und Krumbach spenden Lebensmittel 

DFL terminiert die restlichen Spieltage

Die Länderspielpause nutz-
te der FCA für einen Test 
gegen den 1. FC Heiden-
heim. Nachdem der Zweit-
ligist durch Robert Leipertz 
früh in Führung gegangen 
war (5.), gewannen am Ende 
die Fuggerstädter noch 3:1. 
László Bénes (31.) und An-
dré Hahn (36.) drehten die 

Partie noch vor der Pause, 
kurz nach dem Seitenwech-
sel traf Hahn ein zweites 
Mal (47.). Während einige 
Spieler geschont wurde, 
erhielten Jan Morávek und 
Alfred Finnbogason nach 
ihrer Verletzungspause ein 
paar Einsatzminuten. 

Lebensmittel und Getränke 
retten! Da aufgrund der Co-
rona-Pandemie eine Rück-
kehr der Fans in die WWK 
ARENA weiterhin nicht ab-
sehbar ist, haben der FC 
Augsburg, die LEW Service 
& Consulting GmbH und 
Getränkepartner Krumbach 
vorrätige, haltbare Lebens-
mittel und Getränke an den 

SKM Wärmestube e.V. so-
wie den Augsburger Tafel 
e.V. gespendet. LEW Ser-
vice & Consulting übergab 
Würstchen und weitere Le-
bensmittel im Einkaufswert 
von knapp 11.500 Euro, der 
FCA spendete gemeinsam 
mit Getränkepartner Krum-
bach dazu 1.400 Liter an 
Getränken. 

Die Deutsche Fußball-Liga 
(DFL) hat die restlichen Spiel-
tage der laufenden Saison 
terminiert. Am Samstag (17. 
April, 15.30 Uhr) empfängt 
der FCA den DSC Arminia Bie-
lefeld, ehe es nur drei Tage 
später zu Eintracht Frank-
furt geht (Dienstag, 20. April, 
20.30 Uhr). Zum Abschluss 
der Englischen Woche emp-
fangen die Fuggerstädter 
bereits am Freitag (23. April, 
20.30 Uhr) den 1. FC Köln. 
Nach einer zweiwöchigen 

Bundesliga-Pause ist der FCA 
am Sonntagabend (9. Mai, 
18.00 Uhr) beim VfB Stuttgart 
zu Gast ist. Im letzten Heim-
spiel der Saison empfangen 
die Rot-Grün-Weißen den SV 
Werder Bremen (15. Mai), ehe 
es zum Abschluss der Spiel-
zeit zum FC Bayern München 
geht (22. Mai). An den beiden 
letzten Spieltagen finden alle 
Partien wie gewohnt gleich-
zeitig am Samstagnachmittag 
(15.30 Uhr) statt.
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Vor einem Jahr war der Jubel 
groß im Kraichgau. Trotz einer 
langen und schwierigen Corona-
Saison hatte die TSG es tatsäch-

lich geschafft, sich direkt für die Europa 
League zu qualifizieren. Mit entsprechend 
viel Rückenwind – und einem neuen Trai-
ner – ging man also in die aktuelle Spiel-
zeit. Unter Sebastian Hoeneß wollte man 
den nächsten Schritt machen. Der 38-Jäh-
rige hatte bereits bei der zweiten Mann-
schaft des FC Bayern München sein Kön-
nen – insbesondere bei der Entwicklung 
junger Spieler – unter Beweis gestellt. 
 
Nach 26 Spieltagen scheint diese anfäng-
liche Zuversicht jedoch einer leichten Er-
nüchterung gewichen zu sein, denn die 
Hoffenheimer finden einfach nicht so rich-
tig in die Spur. Auf herausragende Auftrit-
te gegen Spitzenteams wie Triplesieger 
FC Bayern München (4:1) zu Beginn der 
Saison, in denen die Mannschaft ihr Poten-
tial aufblitzen ließ, folgten häufig gerade 
gegen schwächere Mannschaften bittere 

Niederlagen, die sich im ersten Moment 
kaum erklären ließen. So schied man im 
DFB-Pokal gegen Greuther Fürth (6:7 i. 
E.) aus, auch gegen Tabellenschlusslicht 
Schalke 04 ging man mit 0:4 baden, womit 
man den Königsblauen den bisher einzi-
gen Saisonsieg dieser Spielzeit bescherte.  
 
Doch allzu leicht wird dabei die berühmt-
berüchtigte Doppelbelastung vergessen, 
die der europäische Wettbewerb mit sich 
bringt. So haben die Hoffenheimer in der 
sowieso schon eng getakteten Saison 
bereits acht Pflichtspiele mehr auf dem 
Buckel als der FC Augsburg. Wichtige 
Pausen, die man für die Regeneration be-
nötigt, fallen damit fast komplett weg. 
Hinzu kommt auch noch, dass die Kraich-
gauer wie kaum ein anderer Bundesligist 
mit dem Corona-Virus zu kämpfen haben. 
Im Spiel gegen Werder Bremen standen 
13 Spieler aufgrund einer Corona-Infek-
tion nicht zur Verfügung, eine Schwächung, 
die selbst an dem breitbesetzten Hoffen-
heimer Kader nicht spurlos vorüberging.  

Unser Gast:

TSG 1899 Hoffenheim

Quo vadis, TSG?
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Zumindest die Doppelbelastung dürfte nun 
nach dem bitteren Aus gegen Molde FK in 
der Europa League kein großes Thema mehr 
sein. Dass man sich darüber in Sinsheim al-
lerdings freut, ist wohl eher unwahrschein-
lich. Schließlich hatte der Klub gerade inter-
national vor der Saison große Ambitionen. 
Nun bleibt nur noch die erneute Qualifikation 
für das internationale Geschäft als Saison-
ziel übrig, doch auch die scheint inzwischen 
in Gefahr.  Zwar stirbt die Hoffnung bekannt-
lich zuletzt, dennoch braucht es schon ein 
kleines Fußballwunder, um den Acht-Punk-
te-Rückstand auf Platz 7 tatsächlich noch 
aufzuholen. Und so werden die Kraichgauer 
gegen den FC Augsburg sicherlich alles dar-
ansetzen, um zumindest ihre Restchance auf 
das europäische Geschäft zu wahre. Die Fug-
gerstädter werden dabei allerdings ein Wört-
chen mitzureden haben. Schließlich könnte 
man mit einem Sieg sogar an den Gästen aus 
Sinsheim in der Tabelle vorbeiziehen.

(mw)

www.krebskranke-kinder-augsburg.de

…  braucht der FCA – 
und wir auch!

Ihre Spende gibt kranken 
Kindern Hoffnung.

fürs Leben …
FANS
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ZAHLEN & FAKTEN

Gegründet: 1. Juli 1899

Mitglieder:  10.425 

Stadion: PreZero Arena

Farben: Blau-Weiß

https://www.krebskranke-kinder-augsburg.de


OHNE

KEIN
WIR
DICH

Und das Beste: Der Mitgliedsbeitrag fließt zu 100 % in die Nachwuchsarbeit 
des FC Augsburg. Damit verhilfst Du weiteren Nachwuchsspielern zum 
Sprung in die Bundesliga beim FCA!
WERDE EIN TEIL VON WIR UND ENTDECKE ALLE VORTEILE DER 
MITGLIEDSCHAFT AUF:

http://www.wirsindmitglied.de
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Oliver
Baumann 1
Torhüter

Philipp
Pentke 12
Torhüter

Joshua
Brenet 2
Abwehr

Ermin
Bičakčić 4
Abwehr

Konstantinos 
Stafylidis 5
Abwehr

Kasim
Adams 15
Abwehr

Ryan
Sessegnon 17
Abwehr

Kevin
Vogt 22
Abwehr

Kevin
Akpoguma 25
Abwehr

Melayro
Bogarde 32
Abwehr

Florian
Grillitsch 11
Mittelfeld

Christoph 
Baumgartner 14
Mittelfeld

Sebastian 
Rudy 16
Mittelfeld

Diadie
Samassékou 18
Mittelfeld

Mijat
Gaćinović 20
Mittelfeld

Marco
John 30
Mittelfeld

Ihlas
Bebou 9
Angriff

Munas
Dabbur 10
Angriff

Ishak
Belfodil 19
Angriff

Sargis
Adamyan 23
Angriff

Sebastian 
Hoeness
Trainer

Dennis
Geiger 8
Mittelfeld

Stefan
Posch 38
Abwehr

Håvard
Nordtveit 6
Abwehr

Pavel
Kadeřábek 3
Abwehr

Andrej
Kramarić 27
Angriff

Robert
Skov 29
Angriff

Georginio 
Rutter 33
Angriff

Maximilian 
Beier 35
Angriff

Christopher 
Richards 28
Abwehr
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Ruhig und zuverlässig. Das sind wohl die 
Adjektive, mit denen man Oliver Baumann, 
den langjährigen Keeper der TSG Hoffen-
heim am besten beschreiben könnte. Seit 
über sechs Jahren hütet der 30-Jährige 
nun das Tor der 
Kraichgauer und 
das zumeist tadel-
los. Längst ist der 
Torwart aus Hof-
fenheim nicht mehr 
wegzudenken. Als 
Baumann 2014 vom 
SC Freiburg zur 
TSG wechselte, sah 
das noch ganz an-
ders aus.

Sowohl in den Me-
dien als auch bei 
den Fans herrsch-
te damals große Aufregung. Schließlich 
galt Baumann beim Sport-Club als abso-
lute Identifikationsfigur. Seit der D-Jugend 
spielte der Torhüter in Freiburg, hatte bei 
den Breisgauern sämtliche Jugendmann-
schaften durchlaufen und 2010 sein Debüt 
für die Profis gegeben. Fünf Jahre lang war 
er die unangefochtene Nummer 1 und hat-
te sich 2013 mit dem Verein sogar für die 
Europa League qualifiziert. Für viele war es 
damals nicht nachvollziehbar, warum Bau-
mann den SC Freiburg überhaupt verlassen 
wollte.

Inzwischen ist diese Aufregung längst 
Schnee von gestern. Und rein sportlich hat 
sich der Wechsel des Torhüters durchaus 
ausgezahlt. 2017 erreichte er mit den Hof-

fenheimern die Champions-League-Qualifi-
kation und ein Jahr später gelang sogar der 
direkte Einzug in die Königsklasse. Auch in 
diesem Jahr waren die Hoffenheimer wie-
der international vertreten, wobei Baumann 

erneut seine Klasse 
unter Beweis stellte. In 
vier von sechs Spielen 
in der Gruppenphase 
der Europa League 
blieb der Keeper ohne 
Gegentor und hatte 
damit gehörigen Anteil 
am Einzug in die K.o.-
Runde. 

In einem Punkt scheint 
das frühere Wechsel-
theater jedoch auch 
heute noch seine Spu-
ren hinterlassen zu 

haben. Nachdem Baumann selbst bei sei-
nem Transfer nach Hoffenheim vor allem 
in den sozialen Netzwerken zur Zielscheibe 
von Hasskommentaren wurde, steht er heu-
te dem Thema Social Media eher kritisch 
gegenüber. 2019 erklärte er in einem Inter-
view, dass zu viel Instagram und Co. gerade 
für die Karrieren junger Spieler gefährlich 
werden könne.

Statt auf Social Media konzentriert sich der 
Routinier lieber ganz aufs Sportliche. Bei 
der TSG ist der Stammtorhüter längst zu ei-
ner absoluten Vaterfigur geworden, der mit 
Disziplin und Haltung vorangeht. Bereits 
354 Bundesliga-Spiele hat Baumann nun 
absolviert, nur fünf aktuelle Bundesliga-
Spieler kommen auf mehr Einsätze.   (mw)

GÄSTEPORTRAIT

Oliver Baumann: 
Der ewige Baumann
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 MEHR INFOS ZUR HOUSE OF CLUBS APP: 
HTTPS://WWW.11TS.SHOP/HOCCLUBS

SCAN MICH

DIE APP FÜR DEINE
MANNSCHAFT

https://www.nike.com/de/


18. SPIELTAG | 22. – 24.01.2021
Fr Borussia M'gladbach - Borussia Dortmund 4:2 0:3
Sa 1. FSV Mainz 05 - RasenBallsport Leipzig 3:2 1:3

Bayer 04 Leverkusen - VfL Wolfsburg 0:1 0:0
Arminia Bielefeld - Eintracht Frankfurt 1:5 1:1
FC Augsburg - 1. FC Union Berlin 2:1 3:1
SC Freiburg - VfB Stuttgart 2:1 3:2
Hertha BSC - SV Werder Bremen 1:4 4:1

So FC Schalke 04 - FC Bayern München 0:4 0:8
TSG Hoffenheim - 1. FC Köln 3:0 3:2

19. SPIELTAG | 29. – 31.01. 2021 
Fr VfB Stuttgart - 1. FSV Mainz 05 2:0 4:1
Sa 1. FC Union Berlin - Borussia M'gladbach 1:1 1:1

Borussia Dortmund - FC Augsburg 3:1 0:2
Eintracht Frankfurt - Hertha BSC 3:1 3:1
FC Bayern München - TSG Hoffenheim 4:1 1:4
SV Werder Bremen - FC Schalke 04 1:1 3:1
RasenBallsport Leipzig - Bayer 04 Leverkusen 1:0 1:1

So 1. FC Köln - Arminia Bielefeld 3:1 0:1
VfL Wolfsburg - SC Freiburg 3:0 1:1

20. SPIELTAG | 05. – 07.02.2021
Fr Hertha BSC - FC Bayern München 0:1 3:4
Sa 1. FSV Mainz 05 - 1. FC Union Berlin 1:0 0:4

Bayer 04 Leverkusen - VfB Stuttgart 5:2 1:1
FC Augsburg - VfL Wolfsburg 0:2 0:0
FC Schalke 04 - RasenBallsport Leipzig 0:3 0:4
SC Freiburg - Borussia Dortmund 2:1 0:4
Borussia M'gladbach - 1. FC Köln 1:2 3:1

So TSG Hoffenheim - Eintracht Frankfurt 1:3 1:2
Arminia Bielefeld - SV Werder Bremen 0:2 0:1

21. SPIELTAG | 12. – 15.02.2021
Fr RasenBallsport Leipzig - FC Augsburg 2:1 2:0
Sa Bayer 04 Leverkusen - 1. FSV Mainz 05 2:2 1:0

Borussia Dortmund - TSG Hoffenheim 2:2 1:0
SV Werder Bremen - SC Freiburg 0:0 1:1
VfB Stuttgart - Hertha BSC 1:1 2:0
1. FC Union Berlin - FC Schalke 04 0:0 1:1

So Eintracht Frankfurt - 1. FC Köln 2:0 1:1
VfL Wolfsburg - Borussia M'gladbach 0:0 1:1

Mo FC Bayern München - Arminia Bielefeld 3:3 4:1

22. SPIELTAG | 19. – 21.02.2021
Fr Arminia Bielefeld - VfL Wolfsburg 0:3 1:2
Sa 1. FC Köln - VfB Stuttgart 0:1 1:1

Borussia M'gladbach - 1. FSV Mainz 05 1:2 3:2
Eintracht Frankfurt - FC Bayern München 2:1 0:5
SC Freiburg - 1. FC Union Berlin 0:1 1:1
FC Schalke 04 - Borussia Dortmund 0:4 0:3

So FC Augsburg - Bayer 04 Leverkusen 1:1 1:3
Hertha BSC - RasenBallsport Leipzig 0:3 1:2
TSG Hoffenheim - SV Werder Bremen 4:0 1:1

23. SPIELTAG | 26. – 28.02.2021
Fr SV Werder Bremen - Eintracht Frankfurt 2:1 1:1
Sa Borussia Dortmund - Arminia Bielefeld 3:0 2:0

FC Bayern München - 1. FC Köln 5:1 2:1
VfB Stuttgart - FC Schalke 04 5:1 1:1
VfL Wolfsburg - Hertha BSC 2:0 1:1
RasenBallsport Leipzig - Borussia M'gladbach 3:2 0:1

So 1. FC Union Berlin - TSG Hoffenheim 1:1 3:1
1. FSV Mainz 05 - FC Augsburg 0:1 1:3
Bayer 04 Leverkusen - SC Freiburg 1:2 4:2

24. SPIELTAG | 05. – 08.03.2021
Fr FC Schalke 04 - 1. FSV Mainz 05 0:0 2:2
Sa Borussia M'gladbach - Bayer 04 Leverkusen 0:1 3:4

Eintracht Frankfurt - VfB Stuttgart 1:1 2:2
Hertha BSC - FC Augsburg 2:1 3:0
SC Freiburg - RasenBallsport Leipzig 0:3 0:3
TSG Hoffenheim - VfL Wolfsburg 2:1 1:2
FC Bayern München - Borussia Dortmund 4:2 3:2

So 1. FC Köln - SV Werder Bremen 1:1 1:1
Arminia Bielefeld - 1. FC Union Berlin 0:0 0:5

25. SPIELTAG | 12. – 15.03.2021
Fr FC Augsburg - Borussia M‘gladbach 3:1 1:1
Sa 1. FC Union Berlin - 1. FC Köln 2:1 1:2

1. FSV Mainz 05 - SC Freiburg 1:0 3:1
SV Werder Bremen - FC Bayern München 1:3 1:1
VfL Wolfsburg - FC Schalke 04 5:0 2:0
Borussia Dortmund - Hertha BSC 2:0 5:2

So Bayer 04 Leverkusen - Arminia Bielefeld 1:2 2:1
RasenBallsport Leipzig - Eintracht Frankfurt 1:1 1:1
VfB Stuttgart TSG Hoffenheim 2:0 3:3

BUNDESLIGA-SPIELPLAN

Stand: 22. März 2021
Alle Spiele wurden bereits zeitgenau 
angesetzt.

26. SPIELTAG | 19. – 21.03.2021
Fr Arminia Bielefeld - RasenBallsport Leipzig 0:1 1:2
Sa 1. FC Köln - Borussia Dortmund 2:2 2:1

Eintracht Frankfurt - 1. FC Union Berlin 5:2 3:3
FC Bayern München - VfB Stuttgart 4:0 1:3
SV Werder Bremen - VfL Wolfsburg 2:1 3:5
FC Schalke 04 - Borussia M'gladbach 0:3 1:4

So TSG Hoffenheim - 1. FSV Mainz 05 1:2 1:1
Hertha BSC - Bayer 04 Leverkusen 3:0 0:0
Sport-Club Freiburg - FC Augsburg 2:0 1:1

27. SPIELTAG | 03. – 05.04.2021
Fr 1. FSV Mainz 05 - Arminia Bielefeld 1:2
Sa Bayer 04 Leverkusen - FC Schalke 04 3:0

Borussia Dortmund - Eintracht Frankfurt 1:1
FC Augsburg - TSG Hoffenheim 1:3
VfL Wolfsburg - 1. FC Köln 2:2
RB Leipzig - FC Bayern München 3:3
Borussia M'gladbach - SC Freiburg 2:2

So VfB Stuttgart - SV Werder Bremen 2:1
1. FC Union Berlin - Hertha BSC 1:3

28. SPIELTAG | 09. – 12.04.2021
Fr Arminia Bielefeld - SC Freiburg 0:2
Sa Eintracht Frankfurt - VfL Wolfsburg 1:2

FC Bayern München - 1. FC Union Berlin 1:1
Hertha BSC - Borussia M‘gladbach 1:1
SV Werder Bremen - RasenBallsport Leipzig 0:2
VfB Stuttgart - Borussia Dortmund 5:1

So FC Schalke 04 - FC Augsburg 2:2
1. FC Köln - 1. FSV Mainz 05 1:0

Mo TSG Hoffenheim - Bayer 04 Leverkusen 1:4

29. SPIELTAG | 16. – 18.04.2021
Fr RasenBallsport Leipzig - TSG Hoffenheim 1:0
Sa Borussia M'gladbach - Eintracht Frankfurt 3:3

VfL Wolfsburg - FC Bayern München 1:2
SC Freiburg - FC Schalke 04 2:0
1. FC Union Berlin - VfB Stuttgart 2:2
FC Augsburg - Arminia Bielefeld 1:0
Bayer 04 Leverkusen - 1. FC Köln 4:0

So Borussia Dortmund - SV Werder Bremen 2:1
1. FSV Mainz 05 - Hertha BSC 0:0

30. SPIELTAG | 20. – 21.04.2021
Di 1. FC Köln - RasenBallsport Leipzig 0:0

FC Bayern München - Bayer 04 Leverkusen 2:1
Eintracht Frankfurt - FC Augsburg 2:0
Arminia Bielefeld - FC Schalke 04 1:0

Mi Hertha BSC - SC Freiburg 1:4
Borussia Dortmund - 1. FC Union Berlin 1:2
TSG Hoffenheim - Borussia M'gladbach 2:1
SV Werder Bremen - 1. FSV Mainz 05 1:0
VfB Stuttgart - VfL Wolfsburg 0:1

31. SPIELTAG | 23. – 26.04.2021
Fr FC Augsburg - 1. FC Köln 1:0
Sa VfL Wolfsburg - Borussia Dortmund 0:2

SC Freiburg - TSG Hoffenheim 3:1
1. FC Union Berlin - SV Werder Bremen 2:0
FC Schalke 04 - Hertha BSC 0:3
1. FSV Mainz 05 - FC Bayern München 2:5
Bayer 04 Leverkusen - Eintracht Frankfurt 1:2

So RasenBallsport Leipzig - VfB Stuttgart 1:0
Borussia M'gladbach - Arminia Bielefeld 1:0

32. SPIELTAG | 07. – 10.05.2021
Fr Hertha BSC - Arminia Bielefeld 0:1
Sa Borussia Dortmund - RasenBallsport Leipzig 3:1

TSG Hoffenheim - FC Schalke 04 0:4
VfL Wolfsburg - 1. FC Union Berlin 2:2
SV Werder Bremen - Bayer 04 Leverkusen 1:1
FC Bayern München - Borussia M'gladbach 2:3

So 1. FC Köln - SC Freiburg 0:5
Eintracht Frankfurt - 1. FSV Mainz 05 2:0
VfB Stuttgart - FC Augsburg 4:1

33. SPIELTAG | 15.05.2021
Sa 1. FSV Mainz 05 - Borussia Dortmund 1:1

Bayer 04 Leverkusen - 1. FC Union Berlin 0:1
Borussia M'gladbach - VfB Stuttgart 2:2
Arminia Bielefeld - TSG Hoffenheim 0:0
FC Augsburg - SV Werder Bremen 0:2
FC Schalke 04 - Eintracht Frankfurt 1:3
Hertha BSC - 1. FC Köln 0:0
RasenBallsport Leipzig - VfL Wolfsburg 2:2
SC Freiburg - FC Bayern München 1:2

34. SPIELTAG | 22.05.2021
Sa 1. FC Köln - FC Schalke 04 2:1

1. FC Union Berlin - RasenBallsport Leipzig 0:1
Borussia Dortmund - Bayer 04 Leverkusen 1:2
Eintracht Frankfurt - SC Freiburg 2:2
FC Bayern München - FC Augsburg 1:0
SV Werder Bremen - Borussia M'gladbach 0:1
TSG Hoffenheim - Hertha BSC 3:0
VfB Stuttgart - Arminia Bielefeld 0:3
VfL Wolfsburg - 1. FSV Mainz 05 2:0
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*  Die im LEW Ladepaket enthaltene Ladebox ist förderfähig. Diese 
Förderung ist weder garantiert, noch erfolgt sie durch die Lechwerke AG. 
Der Kunde muss den Förderantrag vor Beauftragung des LEW Ladepakets 
bei der KfW einreichen – weitere Informationen unter www.kfw.de/440

Alle Informationen und Möglich-
keiten zur  staatlichen  Förderung* 
unter lew.de/ladepaket

LEW Ladepaket
Ihre eigene Stromtankstelle für Ihr Elektroauto

ANZ_Stadionkurier_Ladepaket_LEW_148x210mm_RZ.indd   1ANZ_Stadionkurier_Ladepaket_LEW_148x210mm_RZ.indd   1 08.03.21   08:0308.03.21   08:03

https://www.lew.de/fuer-zuhause


DIE LETZTEN AUFEINANDERTREFFEN: TORJÄGER:

07.12.2020 TSG 1899 Hoffenheim – FCA 3:1 (BL) 1 Robert Lewandowski 35

17.06.2020 FCA – TSG 1899 Hoffenheim 1:3 (BL) 2 André Silva 21

13.12.2019 TSG 1899 Hoffenheim – FCA 2:4 (BL) Erling Haaland

07.04.2019 FCA – TSG 1899 Hoffenheim 0:4 (BL) 4 Wout Weghorst 17

10.11.2018 TSG 1899 Hoffenheim – FCA 2:1 (BL) 5 Andrej Kramarić 14

PL. TABELLE SP. PKT DIFF. TORE G U V

1. FC Bayern München 26 61 43 78:35 19 4 3

2. RasenBallsport Leipzig 26 57 27 48:21 17 6 3

3. VfL Wolfsburg 26 51 23 45:22 14 9 3

4. Eintracht Frankfurt 26 47 17 53:36 12 11 3

5. Borussia Dortmund 26 43 17 54:37 13 4 9

6. Bayer 04 Leverkusen 26 40 12 43:31 11 7 8

7. 1. FC Union Berlin 26 38 8 40:32 9 11 6

8. SC Freiburg 26 37 0 39:39 10 7 9

9. VfB Stuttgart 1893 26 36 6 47:41 9 9 8

10. Borussia M‘gladbach 26 36 4 44:40 9 9 8

11. TSG 1899 Hoffenheim 26 30 -5 40:45 8 6 12

12. SV Werder Bremen 26 30 -7 31:38 7 9 10

13. FC Augsburg 26 29 -13 27:40 8 5 13

14. Hertha BSC 26 24 -14 31:45 6 6 14

15. 1. FSV Mainz 05 26 24 -19 26:45 6 6 14

16. 1. FC Köln 26 23 -21 25:46 5 8 13

17. DSC Arminia Bielefeld 26 22 -25 20:45 6 4 16

18. FC Schalke 04 26 10 -53 16:69 1 7 18

BUNDESLIGA-TABELLE
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Ein Team, eine Leidenschaft!
Gemeinsam kämpfen und siegen!

Grünbeck ist Teamplayer. Für den FCA und für Sie zu Hause.

Die leistungsstarken softliQ-Enthärtungsanlagen definieren für Sie Wasserqualität 
neu. Für weiches Wasser, das begeistert. Im Team mit unseren anderen Produkten, 
wie der pureliQ-Filtertechnologie, steigern Sie Ihre Lebensqualität und den Wert 
Ihres Zuhauses.
 
Auch die Grünbeck-Mannschaft, die hinter unseren Produkten steht, ist bestens 
für Sie aufgestellt. Ihren persönlichen Grünbeck-Experten vor Ort finden Sie unter: 
www.gruenbeck.de

https://www.gruenbeck.de


Nr. Name, Vorname Spiele Eing. Ausg. Gelb Gelb/Rot Rot Tore Minuten

1 Rafał Gikiewicz 26 0 0 1 0 0 0 2.340

2 Robert Gumny 17 9 3 3 0 0 0 802

3 Mads Pedersen 10 2 0 1 0 0 0 677

5 Marek Suchý 3 1 1 1 0 0 0 169

6 Jeffrey Gouweleeuw 25 0 0 8 0 0 1 2.250

7 Florian Niederlechner 23 5 13 1 1 0 3 1.421

8 Rani Khedira 22 4 9 4 0 0 0 1.462

11 Michael Gregoritsch 20 10 8 1 0 0 1 765

14 Jan Morávek 1 1 0 0 0 0 0 18

16 Ruben Vargas 23 9 9 2 0 0 4 1.217

17 Noah Sarenren Bazee 5 4 0 1 0 0 0 31

18 László Bénes 7 0 5 2 0 0 1 449

19 Felix Uduokhai 25 0 0 4 0 0 1 2.250

20 Daniel Caligiuri 26 0 5 4 0 0 5 2.246

22 Iago 14 0 3 2 0 0 1 1.211

23 Marco Richter 21 12 6 1 1 0 3 914

24 Fredrik Jensen 9 8 1 0 0 0 0 253

25 Carlos Gruezo 22 2 12 3 0 0 0 1.597

27 Alfred Finnbogason 12 9 2 0 0 0 0 409

28 André Hahn 22 5 10 2 0 0 6 1.437

32 Raphael Framberger 16 1 6 3 1 0 0 1.234

33 Tobias Strobl 25 6 5 3 0 0 0 1.644

36 Reece Oxford 17 8 1 2 0 0 0 832

39 Benjamin Leneis 0 0 0 0 0 0 0 0

40 Tomáš Koubek 0 0 0 0 0 0 0 0

41 Tim Civeja 3 3 0 0 0 0 0 31

TEAM-STATISTIK
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moderner Zahlungsverkehr 
Vergünstigungen bei FCA-Dauerkarten
Verlosungen exklusiver Fanartikel 

FCA girocard

Die hat nicht jeder!

Eine starke Bank für eine starke Region.

Handels- und Gewerbebank
VR-Bank

www.vrbank-hg.de

Eine starke Bank für eine starke Region.

FCA girocard

die hat nicht jeder!

https://www.vr.de/privatkunden.html


TORHÜTER

ABWEHR

Robert
Gumny 2 Mads

Pedersen 3 Marek
Suchý 5 Jeffrey

Gouweleeuw 6 Amaral Borduchi
Iago 22

MITTELFELD

Rafał
Gikiewicz 1 Benjamin

Leneis 39 Tomáš 
Koubek 40

Raphael
Framberger 32

Rani
Khedira 8 Jan

Morávek 14 Ruben
Vargas 16 Noah

Sarenren Bazee17
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Richter 23 Fredrik
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Felix
Uduokhai 19

László
Bénes 18

Reece
Oxford 36

KADER

Daniel
Caligiuri 20
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KADER

ANGRIFF

Florian
Niederlechner 7 Michael

Gregoritsch 11 Alfred
Finnbogason 27

TRAINER

Iraklis Metaxas
Co-Trainer

Kristian Barbuscak
Torwarttrainer

Daniel Müller
Reha-Trainer

Andreas Bäumler
Reha- und Athletiktrainer

Benedikt Brust
Spiel-und Videoanalyst

FUNKTIONSTEAM

Dr. Florian Elser
Mannschaftsarzt

Dr. Andreas Weigel
Mannschaftsarzt

Dr. Christian Wimmer
Mannschaftsarzt

Salvatore Belardo
Zeugwart

Heiko Herrlich
Cheftrainer

Jonas Scheuermann
Co-Trainer

Tobias Zellner
Co-Trainer
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Markus Zeyer
Physiotherapeut

Martin Miller
Physiotherapeut

Rudi Ehmann
Physiotherapeut
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Audi Zentrum Augsburg
Zweigniederlassung der Schwaba GmbH, Eichleitnerstr. 11, 86199 Augsburg,
Telefon 0821 / 570 47-0, aza@schwaba.de, www.augsburg.audi

Wagner Gersthofen
Zweigniederlassung der Schwaba GmbH, Augsburger Straße 53, 86368 Gersthofen,
Telefon 0821 / 497 09-0, info.wagnergersthofen@schwaba.de, www.wagner-gersthofen.audi

Schwaba GmbH

Mehr Wert.
Steht Ihnen der Sinn nach etwas Neuem? 
Wir haben Abwechslung für Sie.

Profi tieren Sie aktuell von einer Vielzahl an 
attraktiven Angeboten für unterschiedliche sofort 
verfügbare Neuwagen-Modelle. Sichern Sie sich 
Top-Konditionen bei Ihrem Neuwagen-Leasing¹.

https://www.audi.de/de/brand/de.html


Kommen Sie vorbei – wir beraten Sie gerne.
Erleben Sie eines unserer aktuellen Audi Modelle bei einer Probefahrt 
und überzeugen Sie sich von der Kompetenz unserer Häuser.

Ein attraktives Leasingangebot:
z. B. Audi A3 Limousine advanced 35 TFSI, S tronic*

*Kraftstoff verbrauch l/100 km: innerorts 6,2; außerorts 4,2; kombiniert 4,9;
CO₂-Emissionen g/km: kombiniert 112; CO₂-Effi  zienzklasse A.

Florettsilber Metallic, 18" Leichtmetallräder, Komfortschlüssel mit sensorgesteuerter
Gepäckraumentriegelung, LED-Scheinwerfer und LED-Heckleuchten mit dynamischem
Blinklicht Heck, Ambiente-Lichtpaket, Businesspaket, Sitzheizung vorn, Parkassistent
mit Einparkhilfe plus, 2-Zonen-Komfortklimaautomatik u. v. m.

Leistung: 110 kW (150 PS)
Nettodarlehensbetrag (Anschaff ungspreis): € 34.482,24
Leasing Sonderzahlung:  € 1.000,00
Sollzinssatz (gebunden) p. a.:  1,76 %
Eff ektiver Jahreszins:  1,76 %
Vertragslaufzeit:  48 Monate
Jährliche Fahrleistung:  10.000 km
48 monatliche Leasingraten à  € 299,00
Gesamtbetrag:  € 15.352,00

 Ein Angebot der Audi Leasing, Zweigniederlassung der Volkswagen Leasing GmbH, 
Gifhorner Straße 57, 38112 Braunschweig, für die wir als ungebundener Vermittler 
gemeinsam mit dem Kunden die für den Abschluss des Leasingvertrags nötigen 
Vertragsunterlagen zusammenstellen. Inkl. Überführungskosten. Bonität voraus-
gesetzt. Es besteht ein gesetzliches Widerrufsrecht für Verbraucher.

1 Ein Angebot der Audi Leasing, Zweigniederlassung der Volkswagen Leasing GmbH, 
Gifhorner Straße 57, 38112 Braunschweig. Gültig für Privatkunden und nur solan-
ge Aktionsfahrzeuge verfügbar. Ausgeschlossen sind RS- und Plug-In-Hybrid-Mo-
delle sowie der Audi R8).

€ 299,– 
monatliche
Leasingrate

https://www.audi.de/de/brand/de.html


Bundesliga-Saison 2020/21: Alle regulären Samstags- und Sonntagsspiele der Bundesliga und alle Spiele der 2. Bundesliga live. Sky Deutschland 
Fernsehen GmbH & Co. KG, Medienallee 26, 85774 Unterföhring.

BUNDESLIGA LIVE.

165829_37_Sky_Sportmarketing_Anz_Stadionmagazin_BuLi_148x210.indd   1165829_37_Sky_Sportmarketing_Anz_Stadionmagazin_BuLi_148x210.indd   1 28.10.20   17:3728.10.20   17:37

http://www.sky.de
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https://www.foehr-eventcatering.de/catering-augsburg/


http://www.schoenegger.com
http://www.eco-office.de


BESUCHEN SIE DEN FC AUGSBURG IM NETZ

SOCIAL MEDIA HIGHLIGHTS
DER WOCHE

38





WAS MACHT EIGENTLICH?

Hallo Thomas, wo habe ich dich gerade er-
reicht?
Ich sitze gemütlich auf meiner Terrasse in 
Berlin und genieße das herrliche Wetter.

Sauber! Hast du Urlaub?
Mehr oder weniger. Ich gönne mir seit dem 
zweiten Lockdown eine Auszeit. Ich kann in 
meinem Job derzeit nicht so wahnsinnig 
viel machen. Außerdem war ich die letzten 
zwei Jahre beruflich ständig auf Achse und 
hatte nicht so viel Zeit für meine Familie. 
Letztendlich blieb also alles an meiner Frau 
hängen und deswegen nehme ich mir diese 
Zeit gerade sehr gerne, um für meine Fami-
lie da zu sein und genieße das wirklich sehr.
 
Hast du nicht etwas mit Start-Up-Unter-
nehmen und Versicherungs-Apps zu tun?
Ja, das war mal eine Situation, die sich so 
ergeben hatte. Ich bin ein kreativer Mensch 
und war eine Zeit lang in dieser Branche 
tätig. Ich habe eine Versicherungsmakler-
Agentur und einen sehr speziellen Kunden-
kreis. Seit 2017 bin ich zusätzlich noch in 
der Immobilienbranche tätig und im Prinzip 
in ganz Europa unterwegs gewesen.

Du klingst relaxed und zufrieden.
Ich bin sehr zufrieden, was in erster Linie 

an meiner Familie liegt. Ich habe drei Kin-
der und eine tolle Frau. Derzeit läuft also 
alles super.

Dreifacher Vater mit 36, da hast du nicht 
viel Zeit verstreichen lassen.
Ja, kurz nach dem Ende des Profifußballs 
habe ich meine Frau kennengelernt und 
dann ging alles ganz schnell. Ich kenne 
nicht viele Familien, die in so jungen Jahren 
drei Kids haben. Für mich ist das ein abso-
lutes Geschenk.

Du stammst aus der Jugend von Hertha 
BSC. Mit der U19 hast du 2004 den DFB-Po-
kal gewonnen. Deine Teamkollegen waren 
damals so klangvolle Namen wie Kevin-
Prince Boateng, Patrick Ebert, Ashkan De-
jagah oder Cinedu Ede.
Das waren alles echte Granaten. Ohne jetzt 
die Leistung der anderen Spieler abwerten 
zu wollen, aber Kevin war schon noch mal 
eine Klasse für sich, er hat alle überragt. 
Bei Patrick Ebert war das lange gar nicht 
absehbar, als ich beim FCA war, hat mich 
mein Freund Ante Covic angerufen und 
erzählt, dass der Ebi jetzt durch die Decke 
geht. Er hat ja einige Jahre für Hertha in der 
Bundesliga und später für Real Valladolid 
und Spartak Moskau gespielt.

Thomas Gellner gewann 2004 den DFB-Pokal mit der U19 von Hertha BSC. In seinem Team 
waren damals so klangvolle Namen wie Kevin-Prince Boateng, Ashkan Dejagah, Patrick 
Ebert oder Cinedu Ede. 2005 wechselte Gellner dann zum FC Augsburg und stieg 2006 
in die 2. Bundesliga auf. Dennoch reichte es am Ende nicht zur großen Profikarriere. “Ich 
war eine faule Sau”, lautet heute sein ehrliches Fazit. Walter Sianos funkte zu ihm nach 
Berlin durch.

„Ich war einfache eine faule Sau”

Thomas Gellner
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www.hardy-remagen.com

Na, mal beißen?

Mit Menschen arbeiten. Etwas Sinnvolles tun. 
WIR geben Mut zum Leben! 

Teamplayer gesucht

Die KJF Augsburg bietet Jobs in mehr als 120 Berufen in den Bereichen Pflege, Medizin 

und Soziales in ganz Schwaben. Finde auch Du Deinen Traumjob unter www.kjf-karriere.de

2020-11-24_Anzeige-FCA-q-128mm+95mm.indd   1 26.11.20   10:30

https://www.hardy-remagen.com
https://www.kjf-karriere.de


Das war ja doch eine kleine „Bad Boys“- 
Clique.   
Ja, das waren Jungs, die damals schon für 
das eine oder andere Skandälchen gesorgt 
haben. Aber es waren alles unheimlich liebe 
und gute Typen, mit denen ich mich super 
verstanden habe.

Verstehe, also harte Schale, weicher Kern?
So ungefähr, wir sind halt Berliner und uns 
wird eine große Schnauze nachgesagt - zu 
Recht. (lacht)

Nach deiner Zeit bei den Junioren ging es 
mit dir weiter bergauf. Erst die U23 bei 
Hertha und dann mit 19 bist du im Februar 
2005 zum Regionalligisten FCA gewech-
selt. Wie kam dieser Transfer eigentlich 
zustande? 
Eigentlich hatte ich ein Angebot vom 1. FC 

Nürnberg und war auch fest davon über-
zeugt, dass ich dort landen würde. Irgend-
wie kam aber noch ein Training beim FCA 
auf dem alten Kunstrasen in der Sportanla-
ge Nord zustande. Und dann ging alles ganz 
schnell, der Vertrag wurde unterzeichnet 
und schon saß ich im Flieger ins Trainings-
lager.

Es war deine erste Station außerhalb Ber-
lins. Wie war das als so junger Typ, fernab 
der Heimat und ohne Rundum-Service im 
Hotel Mama?

Dadurch dass alles so schnell ging, hatte ich 
kaum Zeit, darüber nachzudenken. Ich hat-
te wirklich großes Glück, dass ich in eine so 
gut funktionierende Mannschaft gekommen 
bin, noch dazu waren alle unheimlich nett zu 
mir und haben es mir superleicht gemacht. 
Irgendwann war mir dann schon bewusst, 
dass ich weit weg von Berlin war, aber Augs-
burg erwies sich für mich als echter Glücks-
griff. Vielleicht hat es mir die Mannschaft 
sogar zu einfach gemacht.
 
Wie darf man das verstehen? 
Irgendwie war niemand da, der mich brem-
sen konnte. Es lief alles und ich war glück-
lich und zufrieden, ohne dass ich mich wirk-
lich quälen musste. Wie vorhin erwähnt: 
Pokalsieger, Vizemeister mit der Hertha-Ju-
gend, dann Vertrag bei der U23. Ich galt als 
großes Talent, jeder hat mir erzählt, wie gut 

ich sei und dass mir die 
Zukunft gehören würde. 
Irgendwann glaubt man 
das natürlich und es ver-
nebelt einem die Sinne, 
gerade wenn man jung 
ist. Ich dachte damals, 
das würde immer so wei-
tergehen.

Sind es deswegen am Ende nur knapp 20 
Spiele für den FCA geworden?
Trainer Hörgl hat mich gefordert, aber 
wenn ich nicht gespielt habe, war ich be-
leidigt wie ein kleines Kind. Den größten 
Fehler macht man leider immer, wenn es 
gut läuft. Damals hatten wir im Team so 
gestandene Profis wie Nico Sbordone oder 
Oliver Schmidt und ich wäre gerne so ge-
wesen, wie sie es waren. Aber heute muss  
ich in aller Deutlichkeit sagen: Ich war ein-
fach eine faule Sau! Nur Talent reicht einfach 
nicht.

WAS MACHT EIGENTLICH?

„Augsburg erwies sich für mich 
als echter Glücksgriff.“
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Eine schonungslose, aber sympathische 
Selbsterkenntnis! Manche schnallen das 
ein ganzes Leben lang nicht.
Mir hat die Reife gefehlt, ich suchte die Feh-
ler beim Trainer, beim Wetter, beim Schieds-
richter, beim Gegner, überall, nur nicht bei 
mir selbst. Nach dem Aufstieg in die 2. Bun-
desliga bin ich dann zum SV Wehen Wiesba-
den gewechselt, in der Hoffnung, dort einen 
Neustart zu machen. Aber das hat auch nicht 
funktioniert. Ich bin dann regelrecht nach 
Berlin geflohen und habe bei meinem alten 
Jugendverein angeheuert und einige Jahre 
in der Brandenburg-Liga gespielt. Ich hatte 
einfach keine Lust mehr auf Profifußball. 

Immerhin bist du 2006 mit dem FCA in die 
2. Bundesliga aufgestiegen und warst bei 
einem echten Meilenstein in der Historie 
des Klubs dabei.
Wir waren unseren Gegnern sowas von 
überlegen und sind am Ende mit zehn Punk-

ten Vorsprung Meister geworden. Ob du es 
glaubst oder nicht, ich muss heute noch 
oft an diese Zeit denken. Nicht nur weil sie 
schön war, sondern weil ich dadurch viel für 
mein späteres Leben gelernt habe. Ich habe 
mal für ein Jahr zum Spaß eine F-Jugend-
Mannschaft trainiert. Dagegen war Felix Ma-
gath ein Gänseblümchen, ich habe mich gar 
nicht wiedererkannt. (lacht)

Verfolgst du den FCA heute noch?
Ja, ich weiß immer, wo sie stehen. Und wenn 
der FCA gegen die Hertha spielt, dann drü-
cke ich die Daumen für Augsburg, das ist 
jetzt kein Witz! 

(ws)
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Thomas Gellner spielte in der Jugend für Hertha BSC, 
wo er 2004 mit der U19 den DFB-Pokal gewann. Ein Jahr 
später wechselte er zum FC Augsburg, für den er in der 
Regionalliga Süd 18 Mal auf dem Platz stand. Nach dem 
Aufstieg in die 2. Bundesliga zog er 2006 weiter zu We-
hen Wiesbaden. Seine Karriere ließ der heute 36-Jährige 
in seiner Heimat Berlin bei unterklassigen Vereinen aus-
klingen. 
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Die PCI Bau-Profi s 
wünschen den FCA Fußball-Profi s 
eine erfolgreiche Rückrunde.
www.pci-augsburg.de

Für jedes Feld gibt 

es einen Profi 

https://www.pci-augsburg.eu
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33,6033,60
KM/H

RAPHAEL FRAMBERGER

Iago 34,50 km/h 1. FC Union Berlin – FCA

Raphael Framberger 34,48 km/h FCA – Eintracht Frankfurt

Mads Pedersen 34,44 km/h Hertha BSC – FCA

Iago 34,20 km/h FCA – Hertha BSC

Raphael Framberger 33,90 km/h VfL Wolfsburg – FCA

TOP 5 DER SAISON 2020/21
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Camps im Überblick

• Feriencamps
• Wochenendcamps
• Urlaubscamps

Jetzt auch in Deiner Nähe!

Weitere Infos:
- 3/4/5 - Tages - Camps
- Für alle Kinder im Alter von 6 -13    
  Jahren
-  Altersgerechtes Nachwuchstraining 

entsprechend der FCA-Ausbildungskon-
zeption

-  Kleines Geschenk, Urkunde,  
Trainingsball und Trinkflasche

- Mittagessen, Snacks und Getränke

http://www.fussballschule-fcaugsburg.de


Konstantinos Stafylidis und Christoph Janker wechselten beide im 
Jahr 2015 zum FC Augsburg.



HISTORIE

Von Baden nach Schwaben und zurück
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Gerade einmal gut 170 Kilome-
ter beträgt die Entfernung zwi-
schen den Arenen in Augsburg 
und Sinsheim, wo der ehema-
lige Dorfklub TSG Hoffenheim 

beheimatet ist. Kein Wunder, dass einige 
Spieler den Weg vom Badischen ins Schwä-
bische oder umgekehrt gegangen sind. 
 
Christoph Janker: Als der FCA im August 
2007 erstmals im DFB-Pokal auf die TSG 
Hoffenheim (2:4) traf, stand in der Start-
elf der Hoffenheimer auch Christoph Jan-
ker. Der gebürtige Niederbayer war 2006 
von den Münchner Löwen in den Kraich-
gau gewechselt, später spielte er für die 
Berliner Hertha und wechselte schließ-
lich 2015 zum FCA. In vier Jahren kam er 
auf 46 Einsätzen, heute ist er als Talen-
te-Manager für den FC Augsburg tätig. 
 
Kevin Vogt: Vom Zweitligisten VfL Bochum 
kam Kevin Vogt 2012 zum FCA und etablier-
te sich bald als Stammkraft. In zwei Jahren 
trug der kompakte Defensivspieler 56-mal 
das rot-grün-weiße Trikot, ehe er über den 
1. FC Köln zur TSG Hoffenheim kam. Nach 
einer Leihe nach Bremen ist Vogt unter 
Trainer Sebastian Hoeneß wieder gesetzt, 
in dieser Spielzeit kam er in 28 Spielen in 
Liga, Pokal und Europa League zum Einsatz. 
 
Jonathan Schmid: Der 31-Jährige, der erst 
vor wenigen Wochen Franck Ribery als 
Franzose mit den meisten Bundesliga-Ein-
sätzen abgelöst hat, wechselte 2015 vom 

SC Freiburg weiter ins nördliche Baden 
zu Hoffenheim und ein Jahr später nach 
Augsburg. Nach 78 Einsätzen und vier 
Toren für den FCA kehrte Schmid 2019 
in den Breisgau zum Sport-Club zurück. 
 
Gregor Kobel: Als Leihspieler kam der Tor-
hüter im Januar 2019 für ein halbes Jahr 
in die Fuggerstadt. Der junge Schweizer 
absolvierte 16 Partien für Augsburg, da-
nach ging es weiter zum VfB Stuttgart, 
mit dem er in die Bundesliga aufstieg. 
Beim VfB hat sich Kobel zum Stamm-
torhüter entwickelt und es zuletzt auch 
zum Schweizer Nationaltorwart gebracht. 
 
Knowlege Mosuna: Für die Saison 
2012/13 lieh der FCA den simbabwi-
schen Stürmer von der TSG aus. In 14 
Einsätzen blieb er ohne Torerfolg, in der 
folgenden Spielzeit lief er für die Kai-
ser Chiefs in Südafrika auf. Aktuell steht 
er beim RSC Anderlecht unter Vertrag. 
 
Konstantinos Stafylidis: Der griechische 
Linksfuß wechselte im August 2015 von Bay-
er 04 Leverkusen zum FC Augsburg und ist 
aufgrund seines unbändigen Einsatzwillens 
vielen Fans noch in bester Erinnerung. Für 
den FCA erzielte er in 52 Partien fünf Tore, 
2019 folgte der Wechsel nach Hoffenheim, 
wo er nicht gerade vom Glück verfolgt wird. 
Nach einer schweren Schulterverletzung 
brach er sich im Februar den Schienbeinkopf.  
 
(as)

Wer alles für die TSG und den FCA auf dem Rasen stand
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ALS FCA-FREUND KÖNNEN AUCH SIE ...

... gezielt den Nachwuchs des FC Augsburg fördern,

... gemeinschaftlich werblich auftreten,

... eine enge Bindung zum Verein aufbauen und 

... attraktive neue Leistungen nutzen.

MELDEN SIE SICH BEI INTERESSE GERNE

unter Telefon 0821 – 650 40 900 oder  
per E-Mail an de.fca@sportfive.com.

DIE FCA-FREUNDE 2020/2021
SPONSORENGEMEINSCHAFT ZUR FÖRDERUNG DES FCA-NACHWUCHSES

QUENTIA
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FCA beteiligt sich an Internationalen Wochen gegen Rassismus

Der  FC Augsburg positioniert sich klar gegen jegliche Form der Diskriminierung und 
Ausgrenzung - niemand darf aufgrund der Herkunft oder Hautfarbe diskriminiert werden! 
Im Rahmen der Internationalen Wochen gegen Rassismus, die vom 15. bis 28. März statt-
gefunden haben, haben die Rot-Grün-Weißen ein Zeichen gesetzt.

Auf seinen Social Media Kanälen hat der FCA Telefonnummern gepostet, bei denen sich 
Betroffene Hilfe holen können, wenn sie eine diskriminierende Erfahrung gemacht haben.  
Leider gehören sie für viele Menschen zum Alltag, doch sie wissen nicht, an wen sie sich 
wenden können.

So ist es bei einer akuten rassistischen Bedrohung immer wichtig den Notruf 110 zu wäh-
len. Im Notfall ist die Polizei immer der richtige Ansprechpartner.

In Augsburg gibt es dazu mit der Zentralen Antidiskriminierungsstelle der Stadt Augsburg 
eine Anlaufstelle, an die sich Betroffene abseits eines Notfalls wenden können. Sie kann 
entweder telefonisch unter 0821 / 324 – 3031 oder 0821 / 324 – 3037 erreicht werden oder 
per Email unter antidiskriminierungsstelle@augsburg.de. Die Beratungsstelle hilft auch zu 
entscheiden, ob Anzeige erstattet werden sollte.

Mit seiner Reichweite möchte der FC Augsburg die Telefonnummern bekannter machen 
und hofft, dass die Hemmschwelle, sich Hilfe zu suchen, weiter sinkt. So kann geholfen 
werden, dass sich alle Menschen in unserer vielfältigen Gesellschaft sicher und frei fühlen.
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Offizieller Mineralwasserpartner des FC Augsburg
www.krumbach-mineralwasser.de

Viel Erf
olg  

für den
Spieltag

!

GLAS?
KLAR!

Die Internationalen Wochen gegen Ras-
sismus werden seit Januar 2016 von der 
„Stiftung gegen Rassismus“ organisiert, in 
diesem Jahr standen sie unter dem Motto 
„Solidarität. Grenzenlos“.

Weitere Informationen gibt es unter
www.stiftung-gegen-rassismus.de/iwgr.

http://www.krumbach-mineralwasser.de


Euer Bierpartner steht hinter euch! 
Gemeinsam packen wir das!

www.riegele.de

r i e g e l e  t r a d i t i o n s b i e r e

Auf geht’s, FCA!

RIEG_xxxx_Anzeige_FCA_AB_14Okt2020.indd   1 14.10.20   09:52

https://www.riegele.de
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Jetzt anmelden für das Online-Fördertraining!

Fit bleiben, Spaß haben, Challenges gewinnen – das geht auch trotz Corona! Mit dem 
Online-Fördertraining der FCA-Fußballschule haben ambitionierte Nachwuchskicker die 
Möglichkeit, an ihren individuellen Stärken und Entwicklungsfeldern zu arbeiten – und 
das von zuhause aus! Die Anmeldung für die neuen Blöcke ist ab sofort möglich. 

Die neuen Blöcke beginnen am 12. April und erstrecken sich über drei Wochen, in denen 
sechs Trainingseinheiten anstehen. Wir wollen weiter mit Dir am Ball bleiben und Dich mit 
unserem Online-Training fit halten - und auch der Spaßfaktor darf in den drei Wochen nicht 
zu kurz kommen! 

Unser Online-Fördertraining bereitet Dich bestmöglich für den Trainingsstart mit Deinem 
Team auf dem Platz vor! Die Teilnehmer werden in altersspezifische Gruppen eingeteilt 
und haben dann die Möglichkeit von den eigenen vier Wänden aus, gemeinsam mit ihrer 
Gruppe an den fußballerischen Fähigkeiten zu arbeiten. Angeleitet wird das Training durch 
einen unserer qualifizierten Trainer, der die Übungen erklärt und die Teilnehmer individu-
ell anleitet.

Eine Trainingseinheit dauert insgesamt 75 Minuten. Neben den Trainingsschwerpunkten 
Technik, Koordination und Athletik wird es zusätzlich spannende Wettkämpfe unter allen 
Teilnehmern sowie mit dem Trainer geben.

Das Online-Fördertraining findet über die kostenlose Plattform „ZOOM Cloud Meetings“ 
statt. Eine Anleitung und eine Checkliste erhalten alle angemeldeten Teilnehmer nach der 
Anmeldung.

Zur Anmeldung geht es unter www.fussballschule-fcaugsburg.de.
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Ndem Spiel gegen die TSG 1899 
Hoffenheim geht es für die Augs-
burger zum FC Schalke 04. Es 
könnte zumindest vorerst das 

letzte Aufeinandertreffen der beiden 
Mannschaften in der Bundesliga werden. 
 
Denn in einer Saison zum Vergessen droht 
den Schalkern nach über 30 Jahren Erst-
klassigkeit der Gang in die zweite Liga. Aus-
giebige Versuche, das zu verhindern, kann 
man den Verantwortlichen wahrlich nicht 
absprechen. Ganze fünf Trainer saßen bei 
den Königsblauen bereits in dieser Saison 

auf der Bank, die Wende konnte aber auch 
der aktuelle Trainer Dimitrios Grammozis 
bisher nicht vollbringen. Die Planungen 
laufen daher längst schon für Liga zwei. 
 
In den letzten Wochen tauchte dabei 
vor allem ein Name in den Medien auf: 
Ralf Rangnick. Der Fußballfachmann mit 
Schalker Vergangenheit wäre bei den 
Knappen wohl der Wunschkandidat für 
den im Sommer freiwerdenden Sport-
direktor-Posten gewesen. Der 62-Jäh-
rige hat in der Szene einen exzellenten 
Ruf als zukunftsorientierter Projektleiter. 
 
Doch inzwischen ist klar, dass Rangnick 
den Knappen nicht zur Verfügung stehen 
wird. Es bleibt deshalb abzuwarten, wie 
sich der Verein in der Zukunft aufstellen 
wird. Bis dahin möchte man die verbleiben-
den Spiele allerdings noch seriös zu Ende 
bringen. Die Fuggerstädter werden dabei 
die Königsblauen sicherlich nicht unter-
schätzen, schließlich dürfte das Hinspiel 
allen FCA-Fans noch gut in Erinnerung 
sein. Damals erkämpften sich die Schwa-
ben in buchstäblich letzter Sekunde ein 2:2. 
 
(mw)

SONNTAG, 11. APRIL, 15.30 UHR
VELTINS-ARENA

Das Spiel gegen den FCA wird die fünfte Partie von Dimit-
rios Grammozis an der Schalker Seitenlinie.DF
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Dein Profi für Fahrzeugeinrichtungen!

››››    mySortimo.de/ProClick

Frisch in die  
Rückrunde!

Häng
Dich rein!

https://www.mysortimo.de/de/

